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Vorläufiges Programm (Stand 26.5.2018) 

„Museum und Universität: Perspektiven der Kooperation“ 

Zwischentagung der AG Museum der Deutschen Gesellschaft für Sozial- und 
Kulturanthropologie (DGSKA), in Kooperation mit der Museumskommission der 

Schweizerischen Ethnologischen Gesellschaft (SEG) 

Von Donnerstag 27. bis Freitag 28. September 2018 findet am Völkerkundemuseum der Uni-
versität Zürich die Zwischentagung der AG Museum der Deutschen Gesellschaft für Sozial- 
und Kulturanthropologie in Kooperation mit der Schweizer Ethnologischen Gesellschaft statt. 
Ziel der Tagung ist die kritische Reflexion des Verhältnisses von ethnologischen Museen und 
Instituten im deutschsprachigen Raum. Erwünscht sind Anregungen, wie eine von vielen Sei-
ten begrüßte Annäherung vorangebracht werden könnte. Die Tagung soll viel Raum zum ge-
genseitigen Austausch bieten. Neben zwei Einleitungsstatements wurden vier Panels organi-
siert, die jeweils mittels kurzer Impulsreferate eingeleitet werden und dann in gemeinsame 
Diskussionen übergehen. Ein weiteres Panel steht für Kurzbeiträge zu Forschungen und The-
oriebildung in und über Museen zur Verfügung. Als Ergebnis der Tagung wird ein Arbeits-
papier angestrebt, das im Zirkularverfahren diskutiert, als Entwurf fertig gestellt zur nächsten 
AG Museums-Tagung zur DGSKA-Jahrestagung und der Museumskommission zur SEG 
Tagung vorgelegt wird. 

Donnerstag, 27. September 2018 
 

14.00 Uhr  I. Begrüßung  
Prof. Mareile Flitsch, Prof. Dr. Karoline Noack, Dr. Michael Kraus 
Organisationsteam 

 

14.10 Uhr Dr. Larissa Förster, Dr. Iris Edenheiser 
  Sprecherinnen der AG Museum der DGSKA 
 

14.15 Uhr Guenther Giovannoni, Museumskommission der SEG 
 

14.20 Uhr II. Gegenseitige Wahrnehmungen und Erwartungen von Museen und 
Universitäten 

  

  Einleitungsreferate (jeweils ca. 15 Minuten) 
 

Erwartungen der Museen an die ethnologischen Universitätsinstitute 
Dr. Uta Werlich, Museum Fünf Kontinente, München 

 

Erwartungen der Universitätsinstitute an die ethnologischen Museen 
Prof. Dr. Hansjörg Dilger, Institut für Sozial- und Kulturanthropologie, Freie 
Universität Berlin 
 

Diskussion 
   

15.50 Uhr  Pause 
 

16.20 Uhr  III. Die öffentliche Wahrnehmung der Ethnologie 
 

  Impulsreferate (jeweils max. 10. Minuten)  
 

Dr. Guenther Giovannoni, Museo delle Culture (MUSEC), Lugano und Leiter 
der SEG Museumskommission 

 



 

Seite 2/2 

Dr. Michael Kraus, Institut für Ethnologie und Ethnologische Sammlung der 
Georg-August-Universität Göttingen 
 

Diskussion 
 

17.30 Uhr Ende des 1. Tagungstages 
 

  gemeinsame Wanderung und gemeinsames Abendessen (auf Anmeldung) 
 

Freitag, 28. September 2018 
 

9.30 Uhr IV. Die Ausbildungssituation in der Ethnologie  
 

Impulsreferate (jeweils max. 10 Minuten) 
 

Prof. Dr. Karoline Noack, Abteilung für Altamerikanistik, Rheinische 
Friedrich-Wilhelms-Universität, Bonn 
 

Dr. Iris Edenheiser, Museum Europäischer Kulturen, Berlin 
 

Diskussion 
 

10.40 Uhr Pause 
 

11.00 Uhr V. Kooperationen zwischen Universitäten und Museen 
 

  Impulsreferate (jeweils max. 10 Minuten)  
 

Tabea Buri, Museum der Kulturen, Basel 
 

  Prof. Dr. Hans Peter Hahn, Goethe-Universität Frankfurt am Main 
   

Diskussion  
 

12.10 Uhr Mittagspause 
 

13.30 Uhr VI. Sensible Objekte und Provenienz 
   

Impulsreferate (jeweils max. 10 Minuten) 
 

Dr. Anna Maria Brandstetter, Institut für Ethnologie und Afrikastudien der 
Johann Guttenberg-Universität Mainz 
 

Dr. Larissa Förster, Centre for Anthropological Research on Museums on 
Heritage, Berlin 
 

Diskussion 
  

14.40 Uhr VII. Forschung und Theoriebildung an und über Museen 
  

  Offen für (angemeldete) Kurzbeiträge (max. 7-8 Minuten) 
 

Diskussion 
 

Moderation: Prof. Dr. Mareile Flitsch, Völkerkundemuseum und Seminar für 
Ethnologie der Universität Zürich  

 

15.50 Uhr Pause 
 

16.10 Uhr VIII. Gemeinsame Abschlussdiskussion / Verständigung über weitere 
Aktivitäten und über die Konturen eines gemeinsamen Arbeitspapiers an 
die AG Museen/nächste Tagung der DGSKA 

 

  Moderation: Das Organisationsteam 
 

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung 


